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Anfrage 

der Abg. Mag. Schweitzer und ~ kc'v{(~0'V 
an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 
betreffend Lagerung von Materialien in unterirdischen Hohlräumen sowie der Benutzung von 
Grubenbauen zu anderen Zwecken als dem Gewinnen mineralischer Stoffe 

Seit der Berggesetznovelle 1990 sind gemäß § 2 Abs. 1 und 3 leg.eit. das Untersuchen des 
Untergrundes auf Eignung zum Lagern von Materialien in unterirdischen Hohlräumen, deren 
Herstellung und Benützung, das Suchen von geologischen Strukturen, die sich zur Aufnahme 
von einzubringenden Stoffen eignen, das Erforschen von in Betracht kommenden Strukturen, 
das Einbringen der Stoffe in die geologischen Strukturen und das Lagern in diese sowie die 
Benutzung von Grubenbauen eines stillgelegten Bergwerkes zu anderen Zwecken als dem 
Gewinnen mineralischer Rohstoffe, bergbauliche Tätigkeiten. Natürliche oder juristische 
Personen oder Personengesellschaften des Handelsrechtes, die solches tun, sind gemäß § 2 
Abs. 4 Berggesetz einern Bergbauberechtigten gleichgestellt. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Herrn Bundesminister für 
wirtschaftliche Angelegenheiten folgende 

1. Wurden· seit Inkrafttreten der Berggesetznovelle 1990 durch natürliche oder 
juristische Personen oder Personengesellschaften des Handelsrechtes Ansuchen 
hinsichtlich des Untersuchens des Untergrundes auf Eignung zum Lagern von 
Materialien in unterirdischen Hohlräumen, des Suchens von geologischen Strukturen, 
die siCh zur Aufnahme von einzubringenden Stoffen eignet, sowie des Erforschens 
von in Betracht kommenden Strukturen an die zuständigen Bergbehörden gestellt? 

2. Wenn ja: 

a) Wieviele solcher Anträge wurden gestellt? 
b) Wie verteilen sich diese Anträge auf die einzelnen Berghauptmannschaften? 
c) Welche Stoffe sollen in die gesuchten Lagerstätten eingebracht werden? 

3. Wurden durch Bergbauberechtigte im Sinne § 2 Abs. 4 Berggesetz bereits Stoffe 
gemäß § 2 Abs. 1 und 3 Berggesetz in unterirdische Hohlräume oder in geologische 
Strukturen eingebracht? 

4. Wenn ja: 

a) Im Bereich welcher Berghauptmannschaften wurden Stoffe gemäß § 1 Abs. 1 
und 3 Berggesetz bereits in unterirdische Hohlräume oder in geologische 
Strukturen eingebracht? 

b) Um welche Stoffe handelt es sich dabei und in welchen geologischen 
Strukturen wurden sie eingebracht? 
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c) Im Bereich welcher Berghauptmannschaften ist solches für die nächste 
Zukunft vorgesehen und welche Stoffe sollen in welchen geologischen 
Strukturen eingebracht werden? 

5. In der ersten November-Hälfte 1992 wurden im Wirkungsbereich der 
Berghauptmannschaft Wien im 13. Wiener Gemeindebezirk im Bereich des Lainzer 
Tiergartens sowie in den angrenzenden niederösterreichischen Gebieten der Gemeinde 
Breitenfurt durch die ÖMV seismische Lagerstättenerkundungen durchgeführt, die 
nach Mitteilung der ÖMV nicht der Suche von Kohlenwasserstoff führenden 
geologischen Strukturen dienten: 

a) Nach welchen Lagerstätten wurde im gegenständlichen Fall seitens der ÖMV 
gesucht? 

b) Falls Lager oder geologische Strukturen zur Aufnahme von einzubringenden 
Stoffen durch die ÖMV im gegenständlichen Fall gesucht wurden: welche 
Materialien und Stoffe sollen in der Folge in diese Lager oder geologische 
Strukturen eingebracht werden? 

c) Führt die ÖMV auch anderenorts Erkundungen nach Lagerstätten in 
geologischen Strukturen zwecks künftigem Einbringen von Materialien und 
Stoffen in diese durch? 

d) Wenn ja: Wo werden solche Lagerstättenerkundungen seitens der ÖMV noch 
durchgeführt bzw. sind solche geplant? 

6. Gemäß § 2 Abs. 1 und 3 Berggesetz ist das Ablagern von Materialien und Stoffen in 
Grubenbauen stillgelegter Bergwerke möglich: 

a) Wurden seit Inkrafttretender Berggesetznovelle 1990 von dieser Möglichkeit 
seitens Bergbauberechtigter im Sinne § 2 Abs. 4 Berggesetz Gebrauch 
gemacht? 

b) Wenn ja: In welchen stillgelegten Bergwerken wurden bis jetzt welche 
Materialien und Stoffe eingelagert, bzw. sollen eingelagert werden? 
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